
Die Geschäftsleitung vom Regierungs- und 
Verlautbarungsender Deutschlandradio.
Die Nachrichten beim öffentlich rechtlichen Rundfunk (ARD,ZDF,Deutschlandradio) sind an einem
journalistischen Tiefpunk angekommen. Niveaulos, einseitig und nicht interessant.

Die Regierungstreue Nachrichtenredaktion des Deutschlandradio und der Tagesschau verkommen 
immer mehr zu einem Instrument der Indoktrination und plumpen Propaganda gegen Peking, 
Moskau und der Türkei. Die Deutsche Regierungsarbeit wird  kritik- und distanzlos vom öffentlich 
rechtlichen Rundfunk abgebildet.

Journalismus in Deutschland wird  von Menschen gemacht, die keine Einwanderungsgeschichte 
haben..Sämtliche etablierten Parteien und der öffentlich rechtliche Rundfunk in Deutschland sind 
nach wie vor so homogen, so überwiegend weiß, dass wir sie eigentlich als Parallelgesellschaften 
bezeichnen müssten, so Emilia Roig, Politologin und Gründerin des „Center for Intersectional 
Justice in Berlin“.  

Seit Jahren verweigern sich ARD, Deutschlandradio und ZDF ihrem verfassungsrechtlichen Auftrag
zur Gleichberechtigung und Gleichachtung ethnisch-kultureller Vielfalt zu erfüllen. 

Fast jeder vierte Bundesbürger hat eine Zuwanderungsgeschichte. Im öffentlich rechtlichen 
Rundfunk wird diese Realität aber nicht abgebildet. 
Der öffentlich rechtliche Rundfunk hat sich weltfremd und teuer eingerichtet im journalistischen 
Elfenbeinturm. Weit weg von den ca. 45 Millionen Haushalte die das alles bezahlen mit ihrem 
Rundfunkbeitrag. 
Ps.: Von 507 Rundfunkradmitgliedern haben 18 einen Migrationshintergrund!!!

Die Geschäftsleitung von Deutschlandradio freut sich über die Beitragserhöhung und kann weiter 
ohne Migranten die Regierungsarbeit hochleben lassen.
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